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meisterin der Jungen Reiter.
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gen Mathurin v/d Vogelzang 
und der 9-jährigen Giandra 
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Step by step – YR-Swiss-
Champion Brooke Schmid
Die CC-Reiterin Brooke Schmid ist 21, studiert Vergleichende Sprachwissenschaft und 
Sozialwissenschaften an der Universität Zürich, wurde im Juni in Avenches Schweizer-
meisterin der Jungen Reiter und hat sich mit dem 14-jährigen Mathurin v/d Vogelzang 
und der 9-jährigen Giandra vom Schlösslihof bereits auf  3*-Level etabliert und wurde 
für die Teilnahme an der EM der Jungen Reiter in Strzegom selektioniert.

Von Christoph           Meier

Giandra vom Schlösslihof 
mit ihrer Reiterin und Besit-

zerin Brooke Schmid 
CCI2*-L Strzegom 2023.

SWISS EQUESTRIAN YOUTH 
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Kavallo: Brooke, herzliche Gratulation zu all deinen Erfolgen 
in dieser Saison. Schweizermeisterin YR, 10. in der langen 
Dreistern in Strzegom und selektioniert für die EM Young 
Rider ebenfalls in Strzegom. 

Brooke Schmid: Danke für die Glückwünsche. Ja, die letzten Wo-
chen waren sehr aufregend. Zuerst hatte ich bis Ende Mai noch 
Semesterprüfungen an der UZH. Am Donnerstag, dem 30. 5., 
ging es dann nach der letzten Prüfung direkt an den Flughafen, 

3*L-Prüfung mit Mathurin alias Bob reiten musste und es sonst 
zeitlich nicht mehr gepasst hätte. Dementsprechend war das 
Ergebnis auf dem Papier nicht das Beste. Die Woche darauf ging 
es direkt weiter zu den Schweizermeisterschaften der Jungen 
Reiter in Avenches, wo meine noch eher unerfahrene Stute 
Giandra in allen drei Disziplinen überzeugte. Von der Euphorie 
getragen, fuhren wir zwei Wochen später nach Strzegom, um 

Leider wurde uns dies durch einen ärgerlichen Reiterfehler ver-
wehrt. Ich bin trotzdem extrem stolz auf Giandra, die erst ihre 
zweite 3*-Prüfung absolvierte.

Zum Reiten kam ich mit fünf Jahren. Meine Familie dachte, es 
sei, wie so oft, nur eine Phase, die viele Mädchen einmal im 
Leben durchlaufen. Doch meine Begeisterung für Pferde und 
später für den Pferdesport liess nie nach. Und wie es der Zufall 
wollte, durfte ich durch Balou, das Pferd meiner Mutter, den 

ich zu Beginn nie reiten wollte und angekündigt hatte, mit 
dem Reiten aufzuhören, wenn sie nur ihn kaufe, dann mein 
erstes Vielseitigkeitsturnier reiten und konnte mit ihm 
schliesslich B1- bis 2*-Prüfungen bestreiten.

Gab es ein Schlüsselerlebnis mit einem deiner Pferde, das 
dich motivierte, dich richtig ernsthaft intensiv im Eventing-

Von einem richtigen Schlüsselerlebnis kann ich nicht sprechen. 
Ich denke, die Eventing-Welt in England hat mich fasziniert. 
Von den Möglichkeiten, die man dort schon von klein auf hat, 
kann man hier nur träumen. Ich habe meine Pferde sehr lieb, 
und es macht mir grossen Spass, mit ihnen weiterzukommen.

ist ja ein grosser Schritt vom fröhlichen Gegen-die-Sprünge-
Knattern, wie das fast alle Kids auf Ponys machen, zum be-
wussten, kontrollierten Bewältigen moderner, technisch an-
spruchsvoller Geländeparcours. Auch Dressur und Springen 
gehen spätestens ab 3* nicht mehr so nebenher mit einem 
guten Pferd. 

Zu Beginn wurde ich mit meinem Pony Elvis spielerisch in den 
Vielseitigkeitssport bis zur Stufe B1 eingeführt. Eigentlich hat-
te ich nie den Plan, einmal Vielseitigkeit zu reiten. Ich sagte 
immer, ich habe Angst vor festen Sprüngen. Doch nach eini-
gen Trainings auf Geländewiesen hat mich der Spass gepackt. 
Wie schon erwähnt, hatte ich dann das Glück, dass Balou mir 
vieles ermöglicht hat. Nach der Matura ging ich für drei Mo- >>
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ynMit Balou 2022 in Bülach B2. (links)

Mit Mathurin v/d Vogelzang CCI2*-S Baborowko 
2023. (rechts)

SWISS EQUESTRIAN YOUTH 
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nate mit drei Pferden nach England zu Chris Bartle. Diese Zeit 
war sehr lehrreich. Nach diesem Aufenthalt hat sich bei mir 

-
ner Nummer 1 und mein Unterstützer. Dank ihm stehe ich 
heute dort, wo ich bin. Ich bin ihm unglaublich dankbar für all 
die Zeit und Nerven, die er stets in mich investiert hat. Nebst 

habe auch die Möglichkeit, bei Bettina Hoy zu reiten, wenn sie 
bei Felix ist. Theo Muff unterstützt mich nebst Felix im Sprin-
gen. Ihnen allen bin ich sehr dankbar. Sie investieren viel Zeit 
und Nerven in mich.

Du bist Mitglied im YR-Kader. Konntest du von Kadertrai-

Da ich im vergangenen Jahr mein Studium in Zürich begon-
nen habe und wir unsere Pferde auf den Weiherhof in Radolf-

-
trainings teilgenommen. Auf dem Weiherhof habe ich alle 
Trainingsmöglichkeiten, die ich brauche. Mein Springtrainer 
Theo Muff und auch Lea Siegl, die für die Dressur zuständig 
ist, kommen oft auf den Weiherhof, was den Aufwand an Weg- 
und Verladezeit extrem reduziert und mir sehr entgegen-

-
wiese vom Weiherhof statt. Zur Frage, wie ich meine Chancen 
auf das Perspektivkader im nächsten Jahr einschätze, kann ich 

selektion zuständig sind. Ich kann nur sagen, dass ich zwei 

Turnier, Training und Studium. Durch die Zusammenarbeit der 
Schweizer Universitäten mit Swiss Olympic ist es Inhabern ei-

ner Swiss Olympic Card möglich, Prüfungen an der Universität 
zu verschieben, wenn eine Terminkollision besteht.

Gibt es eine Lieblingsdisziplin, eine, die dir mehr Mühe 

Am wenigsten Mühe habe ich im Springen. Bisher hatte ich 
noch nie ein Pferd, das nicht den Willen und das Vermögen 
hatte, den Springparcours fehlerfrei zu absolvieren. Mathurin 
und Giandra machen es mir einfach, die Springphase zu meis-
tern. Giandra ist nun seit einem Jahr fehlerfrei im Springpar-
cours und auch das Springen mit Mathurin macht Spass. Lan-
ge hatte ich im Gelände extreme Mühe, aber vor allem durch 
die Hilfe von Felix sind wir auf einem aufsteigenden Ast. Dres-
sur ist meine schlechteste Disziplin, dafür muss ich am meis-
ten tun. Dressur bildet die Basis für den gesamten Turnierver-
lauf, deswegen muss dies unbedingt besser werden. Ich habe 
aber auch hier eine Betreuung, die für mich nicht besser sein 
könnte. Dass ein Amateur wie ich mit solchen Trainern trainie-
ren kann, die so erfolgreich sind oder waren, ist unglaublich, 
und ich bin für diese Möglichkeit extrem dankbar.

Seit einem Jahr bin ich nun an der Universität Zürich und ma-
che ein Vollzeitstudium. Ich studiere Vergleichende Sprachwis-

leider noch nicht ganz genaue. Ich mache jetzt zuerst mal den 
Bachelor und dann den Master. Wir haben das Glück in der 
Schweiz, dass man sich nicht aufgrund des Studiengangs ge-

Mit Giandra auf dem Weg 
zum Sieg bei der SM YR 
CCI2*-S Avenches 2024.
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kommt und ich nicht wie ein blindes Huhn das Studium bis 
zum Master absolviere. Zu Beginn war das eine grosse Umstel-
lung. Im Studium muss man Selbstdisziplin haben, vor allem 
dann, wenn man noch einen so zeitaufwändigen Sport be-
treibt. Ehrlich gesagt hatte ich im ersten Semester Mühe, da 
ich viel zu spät mit dem Lernen begonnen habe. Das Frühlings-
semester lief dann erstaunlicherweise sehr gut, obwohl ich 
gefühlt die ganze Zeit auf Turnieren war. Ich kann besser per-
formen, wenn ich Druck habe und wenig Zeit. Natürlich 
braucht man auch an einer Universität Freunde in jedem Mo-
dul. Diese Freunde ermöglichen es einem, den Prüfungsstoff, 
den man aufgrund von Trainings und Turnieren verpasst hat, 
zu ergänzen. Ebenso ist mir neben dem Reitsport auch der Aus-
gleich abseits wichtig. Ich mag den Austausch mit Leuten aus 
anderen Umfeldern. Meine Freunde haben alle nichts mit dem 
Reitsport zu tun, was für mich absolut in Ordnung ist.

-
richt, betreiben Handel, führen Ausbildungsställe etc., aber 
bei den meisten dreht sich alles ums Pferd. Die Zeiten, in de-
nen ein Zahnarzt mit einem einzigen Pferd Olympiasieger 

-
sche Ziele zu setzen. Man muss zum richtigen Zeitpunkt die 
richtigen Resultate erzielen und das richtige, gesunde Pferd 
haben. Ich möchte gerne, bis ich den Master habe, so weit 
kommen wie möglich. Jetzt stehen erst einmal die Europa-
meisterschaften der Jungen Reiter in Strzegom an, da möchte 
ich mich gerne platzieren. Vor allem im Frühjahr haben wir 

Ziel ist es nicht, einfach dabei zu sein. Um nur dabei zu sein, 
haben wir in diesem Jahr nicht diesen Aufwand betrieben. Ich 
habe mit Mathurin und Giandra zwei Pferde, die momentan 
beide auf 3*-Niveau laufen. Giandra ist noch jung und hat 

-
thurin alias Bob läuft nun schon mit dem vierten Schweizer 
Reiter international. Felix Vogg hat ihn in den internationalen 
Sport gebracht und wurde sogleich Zweiter an der Weltmeis-
terschaft der sechsjährigen Pferde in Le Lion d’Angers. Dann 
kam er zu Joëlle Gross, die ihn bis 4*-Niveau ritt. Von Nadja 
Minder wurde er dann hauptsächlich im Jahr 2022 auf 3*-Ni-
veau geritten, bis er durch Felix an uns vermittelt wurde.
Balou haben wir in Avenches pensioniert. Er wird nun wieder 
mehr das Ausreitpferd meiner Mutter und darf einer jungen 
Reiterin noch etwas beibringen.

Im Unterschied zu Sportarten wie Fussball oder Leicht-

und – wenn sie schon früh erfolgreich sind – von Mäzenen 
und Sponsoren abhängig. Diese Abhängigkeit kann beim na-
türlichen Abnabelungsprozess junger Menschen hinderlich 
sein. Das Problem stellt sich also völlig unabhängig von der 

Natürlich sind meine Mutter und Raffaele, der langjährige Le-
benspartner meiner Mutter, meine Sponsoren Nummer 1, oh-
ne die das alles nicht möglich wäre. 
Allerdings habe ich mir seit Anfang letzten Jahres auch einen 
Pool an Sponsoren aufgebaut: Vaudoise Versicherungen, 
Webstü AG, Inno Montage AG, Metallbau Lenhard, Adson 
Invest AG. Diese Unterstützung ermöglicht es mir, meinen 
Sport auf dem Niveau auszuüben, das ich anstrebe, und 
gleichzeitig mein Studium zu verfolgen.

Was rätst du den jungen Horsegirls und -boys, die dir nach-

Verliert niemals den Spass am Reiten. Es gibt Siege und Nie-
derlagen. Niederlagen sollten euch motivieren, weiterzuma-
chen und besser zu werden.

Brooke mit Giandra 2024 
in Avenches 2*S YR SM. 
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